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Napfschneckenklebstoff: 

Zusammensetzung erstmals aufgedeckt 

 

Die maritime Tierwelt diente bereits zahlreichen Klebstoffen als Vorbild. Die 

Schwierigkeit: An die maßgeschneiderten Charakteristika der biologischen 

Originale kommen die synthetisch hergestellten Varianten häufig nicht ganz 

heran – doch das könnte sich zukünftig ändern. Einem Forscherteam ist es 

erstmals gelungen die essenziellen Proteine und Kohlenhydrate des 

besonderen Napfschneckenklebstoffs vollständig zu katalogisieren. 

 

Schon seit über einem Jahrhundert stellen sich Wissenschaftler die Frage: Wie 

gelingt es der gemeinen Napfschnecke (Patella vulgata) sich felsenfest an 

Meeresküsten anzuhaften und sich bei Bedarf – immer noch haftend – zur 

Nahrungsaufnahme fortzubewegen? Bisher wurde oft eine Saugwirkung oder 

Kontraktion des muskulösen Schneckenfußes vermutet. Einem Forscherteam ist es 

jetzt gelungen nachzuweisen, dass ein besonderer Pedalschleim der Napfschnecke 

erlaubt – je nach Gezeiten oder Gefahrensituation – zwischen permanenter und 

temporärer Adhäsion zu wechseln. Hierzu hat das Team um Victor Kang (University 

of Cambridge) und Birgit Lengerer (Universität Innsbruck) erstmals eine detaillierte 

Charakterisierung des Bio-Klebstoffs vorgenommen.  

 

Bestandteile des Napfschneckenklebstoff erstmals katalogisiert 

Wie andere Hydrogele besteht der Pedalschleim der Napfschnecke zu 90 bis 95 

Prozent aus Wasser. Den Rest machen Proteine, Kohlenhydrate und anorganisches 

Material aus. Doch jedes Hydrogel ist ein für sich komplexes System, dessen 

Funktion von der Wechselwirkung seiner Bestandteile abhängt. Um den Bio-Klebstoff 
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der Napfschnecke besser zu verstehen, haben die Wissenschaftler aus ihm 171 

Proteinsequenzen und spezielle Kohlenhydrate katalogisiert. Die entscheidenden 

molekularen Unterschiede, die zum Wechsel zwischen temporärer und permanenter 

Adhäsion führen, konnten die Wissenschaftler zwar noch nicht identifizieren, doch 

vermuten sie, dass die Flexibilität des Klebstoffs an besondere Enzyme geknüpf t ist, 

die Proteine abbauen können. Zudem sollen es spezielle Kohlenhydrate der 

Napfschnecke ermöglichen, sich bei Bedarf abzukoppeln und sich auf dem sonst 

festen Schleim fortzubewegen.*  

Eins ist sicher: Die Erkenntnisse der Wissenschaftler sind ein weiterer, wichtiger 

Schritt für die Forschung und Entwicklung innovativer biobasierter Klebstoffe mit 

ganz besonderen Eigenschaften. 

 

*Quelle: Kang, Victor; Lengerer, Birgit; Wattiez, Ruddy und Flammang, Patrich: Molecular insights into 

the powerful mucus-based adhesion of  limpets (Patella vulgata L.), 2020. 

 

 

Weitere Informationen: www.klebstoffe.com, www.klebstoffe.com/presse  

 

 

Über den Industrieverband Klebstoffe e. V. (IVK): 

Der Industrieverband Klebstoffe vertritt die wirtschaftspolitischen und technischen 

Interessen der deutschen Klebstoffindustrie gegenüber der Öffentlichkeit, Behörden, 

Verbrauchern und wissenschaftlichen Institutionen. Dem IVK gehören rund 150 

Klebstoff-, Klebeband-, Dichtstoff- und Klebrohstoffhersteller sowie wissenschaftliche 

Institute und Systempartner an. Der IVK ist – auch im globalen Wettbewerbsumfeld – 

der größte und im Hinblick auf das angebotene Serviceportfolio gleichzeitig der 

https://www.klebstoffe.com/
http://www.klebstoffe.com/presse
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weltweit führende Verband im Bereich Klebtechnik. Insgesamt beschäftigt die 

deutsche Klebstoffindustrie mehr als 13.000 Mitarbeiter/-innen. 

 

 

Düsseldorf, 03.05.2021 
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Napfschnecken können dank ihres einzigartigen Pedalschleims zwischen temporärer 

und permanenter Adhäsion wechseln.  

Foto: marina32 auf Pixabay 
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Felsenfest im wahrsten Sinne des Wortes: Einer der Wissenschaftler hob einen 

schweren Felsen an, indem er sich an einer einzelnen Napfschnecke festhielt. 

Foto: Dr. Victor Kang 
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40219 Düsseldorf      
Tel. 0211 67931-10      
Fax 0211 67931-33      
info@klebstoffe.com      
www.klebstoffe.com      

mailto:info@klebstoffe.com

